
Vereinsnachrichten  
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

für das Jahr 2014  
 
 

Am Freitag, dem 14.Februar 2014 findet um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Wißmar  

die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2014 statt. Hierzu sind alle 

Mitglieder recht herzlich eingeladen. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

3. Berichte des Vorstandes mit Aussprache 

4. Berichte der Spartenleiter 

5. Kassenbericht 

6. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 

7. Ehrungen 

8. Neuwahlen 

9. Anträge aus der Versammlung 

10. Veranstaltungen 2014  

11. Mitteilungen und Anfragen 

 

Der Vorstand 
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Wir gedenken Unseren verstorbenen 
Vereinsmitgliedern 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rolf-Dieter Becker 

Loni Kämmerer 

Andreas Kraft 

Erwin Krämer 

Willi Schmidt 

 

 



Liebe Sportfreunde der Sportgemeinde 1904 Wißmar e.V., 

unser traditionsreicher Verein geht in sein 111. Lebensjahr. Vieles hat sich im Laufe 
dieser langen Jahre verändert und wir müssen uns den stetigen Herausforderungen 
der Gegenwart stellen. Im  vergangenen Jahr gab es viel zu entscheiden, etliche 
Gespräche mussten geführt werden, jede Menge Schriftwechsel stand an und für die 
Mitglieder des Vorstandes war es keinesfalls langweilig. 
 
Das Geschäftsjahr 2013 begann mit unserer Jahreshauptversammlung am 
22.Februar, an der leider nicht allzu viele Mitglieder teilgenommen haben. Die 
Jahreshauptversammlung verlief harmonisch. Der Vorstand erhielt aus der 
Versammlung heraus den Auftrag über eine Beitragsanpassung nachzudenken, 
worauf ich im Verlauf meines Berichtes noch eingehen werde. Im Bereich der 
Vorstandswahlen gab es eine Ergänzungswahl zum Vorstand. Wir konnten Katja 
Hounshell als zusätzliche Beisitzerin für Sonderaufgaben im Vorstand begrüßen. 
 
Durch unsere Angebotserweiterungen im Bereich des Gesundheitssportes mit einem 
Entspannungskurs und „Zumba“ konnten wir einige Neu-Mitglieder in unserem Verein 
begrüßen. Dies hatte zur Folge, dass wir nun unser langersehntes Ziel, die 1000 
Mitglieder-Marke zu knacken, erreicht haben. Wir durften Martina Hofmann bei einem 
Pressetermin als 1000. Mitglied in unserem Verein begrüßen. Sie erhielt unser 
Vereinshandtuch und einen kleinen Blumenstrauß zur Begrüßung. Näheres konnte 
man dem entsprechenden Pressebericht entnehmen. Diese Mitgliederentwicklung 
bezeichne ich als absolut positives Signal für unseren Verein. Durch die modernen 
aber auch traditionellen Angebote der SG Wißmar befinden wir uns  in einem 
modernen Fahrwasser und müssen uns nicht vor den anderen großen Vereinen im 
Mittelhessischen verstecken. 
 
Um unser Angebot weiterhin erfolgreich zu gestalten und um qualifizierte 
Übungsleiter in unseren Reihen zu haben, finanzierten wir im Jahr 2013 die 
Ausbildung von 3 Übungsleitern im Bereich des LSB Hessen. Alle 3 (Antje Laucht, 
Jördis Mundt & Ralf Schmitz) haben ihre Prüfungen zum Trainer C-Schein erfolgreich 
bestanden und werden ihr erworbenes Wissen in Zukunft an unsere Sportlerinnen 
und Sportler weitergeben können. Christoph und René Speier haben diese 
Ausbildung ebenso erfolgreich absolviert. Herzlichen Glückwunsch an alle fünf. 
 
Im April fand die Sportstacking WM in Florida statt, an der Tom  und Lara Sophie 
Penzel und ihre Mutter Tanja Schäfer-Penzel teilgenommen haben. Alle drei sind 
erfolgreich aus den USA zurückgekommen und konnten bei einem weiteren 
Pressetermin ihre Medaillen stolz präsentieren.  
 
Leider mussten wir in diesem Jahr unser Angebot im Bereich Schule & Verein 
einstellen. Die Anforderungen der Landesregierung im Bezug auf die Finanzierung 
und die Qualifikation der Übungsleiter ließen uns leider keine andere Wahl. Die 
Inhalte der vorgegebenen Verträge hätten wir nicht erfüllen können. Somit hieß es 
Abschied nehmen nicht nur von einem „Mehrangebot“ der SG, sondern auch von der 
langjährigen Fachkraft und Übungsleiterin Ulrike Kreuter: Ulli, wir danken Dir hiermit 
nochmals für Dein langjähriges, selbstloses Engagement für unseren Verein und 
insbesondere für die Kinder unseres Dorfes. Der Grundschule ist es gelungen, 



eigenständig ein neues Konzept auf die Beine zu stellen, welches (teilweise) durch 
Übungsleiter der SG abgedeckt wird. Finanziert wird dies allerdings auf anderen 
Wegen. Unseren Nachbarvereinen in Krofdorf und Launsbach erging es aufgrund der 
geschilderten Umstände ebenso. 
 
Mit beiden Nachbarvereinen, dem TSV Lausbach und dem TSV Krofdorf-Gleiberg 
verbindet uns inzwischen mehr als nur die gutlaufenden,gemeinsamen Angebote im 
Bereich Handball und Leichtathletik. Regelmäßiger E-Mail-Verkehr und 
Gedankenaustausch der Vorsitzenden gehören fast schon zur Tagesordnung. Es 
macht Spaß, mit kompetenten Mitstreitern etwas bewegen zu wollen. Ein Dank an 
die Vorstandskollegen aus Launsbach und Krofdorf. 
 
Nach wie vor größtes Sorgenkind unseres Vereines ist unsere Sporthalle. Es vergeht 
leider keine Vorstandssitzung, in der wir uns nicht die Köpfe heißreden, wie man der 
unsachgemäßen Nutzung der Halle entgegenwirken kann. 
 
- Warum darf ich meinen Kinderwagen, mein Fahrrad oder meinen Tretroller nicht in       
der Sporthalle parken? Aus Sicherheitsgründen (Versperrung von Fluchtwegen) 
- Wohin gehört Müll? Einfach in die vorhandenen Mülleimer. 
- Warum sollte man in die Sporthalle nur Wasser in Plastikflaschen mitnehmen und 
keine Glasflaschen mit Süßgetränken zu sich nehmen? Weil die Flaschen 
explodieren können und Süßgetränke beim Auslaufen in der Halle den Boden 
verkleben. 
 
Die Hallenordnung am Eingang der Halle bietet jedem die Möglichkeit, sich diese und 
weitere dieser Fragen selbst zu beantworten. Dies sind exemplarisch nur einige der 
Dinge, die uns Vorstandsleute hier und da verzweifeln lassen.  
 
Gespräche bezüglich einer zusätzlichen Hausmeisterstelle mit der Gemeinde und 
dem Landkreis verliefen bisher erfolglos. Wir können aus Vereinsgeldern keinen 
Hausmeister finanzieren, der sich außerhalb der Schulöffnungszeiten der Halle 
annimmt. Hier stehlen sich meines Erachtens nach die Vorgenannten aus der 
Verantwortung. Der Hausmeister der Grundschule, Christoph Rink, leistet für die 
Sporthalle schon mehr, als in seiner Aufgabenbeschreibung festgehalten ist. Ohne 
den unermüdlichen Einsatz vieler Vorstandskollegen wäre die Sporthalle schon 
heute nicht mehr in einem vernünftigen Zustand. Beispiele hierfür sind die 
Grundreinigungsaktion aller hallennutzenden Vereine und Gruppen im Frühjahr eines 
jeden Jahres und die Reparaturarbeiten an den Geräten, die Christina Schmitz 
durchführt. Bereits in meinem letztjährigen Bericht schrieb ich: „Eine Sporthalle und 
die damit verbundenen Dinge zu managen, ist für ehrenamtlich Tätige kaum zu 
leisten, der damit verbundene Ärger kaum zu kompensieren.“ Es hat sich seither 
leider nicht viel verändert. Oder doch: Wir konnten eine neue Reinigungskraft 
begrüßen und die Duschräume werden in nächster Zeit aufgrund von Schäden 
saniert.   
 
Im September letzten Jahres fand die traditionelle Vereinswanderung statt. Die von 
Renate Nagel, Volker Jakobi und Heinz-Jürgen Eckhardt organisierte Wanderung 
begann und endete jeweils an der Hardthütte in Wißmar. Es wurden 2 
Wanderstrecken angeboten. Die längere der beiden Strecken führte uns über den  



 



Toten Mann, den Altenberg und das Kreuz wieder zurück zur Hardthütte, Die kürzere 
familienfreundliche Runde führte uns durch die Aschbächer Wiesen und das Erlental.  
Ein schöner Tag, an dem es zum Abschluss Grillwürstchen und kalte Getränke gab. 
Ein besonderer Dank an Volker Jakobi, der in den letzten Jahren diese Wanderung 
immer organisiert hat, aber aus Zeitgründen die Organisation leider nicht mehr 
wahrnehmen kann.  
 
Die diesjährige Seniorenveranstaltung fand im Bürgerhaus Wißmar statt. Alle 
Mitglieder, die das 65.Lebensjahr vollendet haben, wurden zu dieser Veranstaltung 
persönlich eingeladen. Bei selbstgebackenen Kuchen, einer stilvoll gestalteten 
Dekoration, bei lustigen Sketchen von Edith Scheitler, Musik aus der Ziehharmonika 
und einem Bingo-Spiel, konnten wir einen kurzweiligen Nachmittag verbringen. Ein 
herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen beigetragen 
haben. Organisiert wurde diese Veranstaltung – wie auch in den Jahren zuvor – von 
Gerhard Briel und Gerhard Lösch. 
 
Finanziell gesehen befinden wir uns in einem soliden Bereich. Während der 
Jahreshauptversammlung erhielten wir den Auftrag, uns über eine 
Beitragsanpassung Gedanken zu machen. In einer eigens diesbezüglich 
durchgeführten Sitzung des geschäftsführenden Vorstandes wurden entsprechende 
Kalkulationen angestellt, die uns das Ergebnis brachten, dass eine 
Beitragsanpassung noch nicht notwendig ist. Im Jahr 2013 konnte ein Guthaben 
erwirtschaftet werden, mit dem wir gut ins Geschäftsjahr 2014 starten können. Die 
notwendigen Zahlen werden während der Jahreshauptversammlung verlesen. 
Großzügige Spenden der Volksbank Wißmar und der Sparkasse Wetzlar tragen zu 
diesem Ergebnis entsprechend bei. 
 
In diesem Jahr hielt uns ein Wort wie kaum ein anderes auf Trab: SEPA. In aller 
Munde, aber wie funktioniert es? In einem sehr informativen Gespräch bei Herrn 
Brück von der Sparkasse wurde uns dieses Thema sehr anschaulich erläutert. Die 
notwendigen Informationen für alle Mitglieder wurden mit der Abbuchung des 
Beitrages für das Jahr 2013 auf Ihren Kontoauszug gedruckt. Enthalten sind Daten 
wie die Gläubiger-Identifikationsnummer oder aber auch die Mandatsreferenz-
nummer. Näheres kann auch dem beiliegenden Brief entnommen werden. 
 
Die Materialhütte am Sportplatz in Wißmar, in der sich die vereinseigenen Zelte, 
Leichtathletikgeräte und diverser Krimskram befanden, wurde leergeräumt. Leider 
wurde die Hütte durch Unbekannte massiv in Mitleidenschaft gezogen, so dass eine 
anderweitige Unterbringung der Geräte notwendig wurde. Näheres kann beim 
Vorstand in Erfahrung gebracht werden. 
 
Die letztjährige „Dankeschön-Party“ (Deppenfeier) führte uns nach einem kleinen 
Spaziergang zum Vereinsheim des Paddelclub Wißmar an die Lahn. Nachdem wir 
durch die Trainer, Übungsleiter, Schiedsrichter und Vorstandsmitglieder drei 
Kunstleitpfosten für die Landesgartenschau in Vereinsfarben gestaltet hatten, 
verbrachten wir bei „Vino Rosso“, Pasta und Pizza eine „Bella Noche“. Eine wichtige 
Veranstaltung, bei der allen Vorgenannten für die unermüdliche Arbeit rund um 
unseren Verein gedankt wird. 
 
Zum Abschluss des Geschäftsjahres 2013 erhielten wir noch die positive Mitteilung 
des Landessportbundes Hessen, dass wir für unser Angebot im Bereich des „Pilates“ 



für weitere 2 Jahre das Gütesiegel „Sport pro Gesundheit“ erhalten. Ein weiteres 
(neues) Gütesiegel erhielten wir für unser einzigartiges Angebot „Mecoin“. Beide 
Gütesiegel beinhalten zusätzlich den „Pluspunkt Gesundheit“ des Deutschen 
Turnerbundes. Die entsprechenden Urkunden konnten wir im Januar in Empfang 
nehmen. Für einen modernen Verein sind diese Gütesiegel ein absolutes „Muß“. 
 
Zum Abschluss meines Jahresberichtes möchte ich allen Vorstandsmitgliedern für 
die gute Zusammenarbeit, allen Übungsleitern und Trainern für die geleistete Arbeit 
im sportlichen als auch im sozialen Bereich, allen Schiedsrichtern für die nicht immer 
ganz einfachen Einsätze in fremden Hallen, den Ärzten für die medizinische 
Betreuung und allen, die sich in welcher Weise auch immer für den Verein einsetzen 
und eingesetzt haben, ein ganz herzliches Dankeschön sagen. Euch allen gehört 
unser aller Respekt und höchste Anerkennung für Eure Arbeit. 
 
Allen Sportlern, Mitgliedern und Unterstützern unseres Vereines wünsche ich alles 
nur erdenklich Gute, persönliches Wohlergehen und ein erfolgreiches Jahr 2014. 
 
 
 
Carsten Fiedler 
(1.Vorsitzender) 
 

 



 



 

 

 
 

Jahresbericht Gymnastik 
 
 

Die Sparte Gymnastik fand, wie auch in den Jahren zuvor, regen Zuspruch. Wie 
immer ist in allen Kursen eine Schnupperstunde möglich, und es sind Männer wie 
Frauen zu den Trainingsstunden herzlich eingeladen. Über jeden neuen Teilnehmer 
freuen wir uns riesig, denn Sport in der Gemeinschaft tut nicht nur gut, sondern 
macht wirklich Spaß, und oft entstehen über die Übungsstunden hinaus soziale 
Kontakte, die Menschen unterschiedlichen Alters verbinden. 
 
Alle Übungsgruppen konnten das ganze Jahr hindurch geführt werden und fanden 
bei den Teilnehmern guten Zuspruch. 
 
Der seit Jahresbeginn stattfindende Zumba-Fitness-Kurs ist bei allen 
Teilnehmerinnen sehr beliebt und wird von 6 bis 60-jährigen rege genutzt, leider 
fehlen hier, wie auch in einigen anderen Kursen die männlichen Teilnehmer. 
 
Im Winterhalbjahr wird wieder ein Entspannungskurs unter der Leitung von Agnes 
Appel angeboten. 
 
Bedanken möchten wir uns nun wie immer bei allen Trainerinnen und  
Trainern für ihren unermüdlichen Einsatz, bei unserem Vorstand  für die gute 
Zusammenarbeit und natürlich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der 
einzelnen Kurse. 
 
Bleibt uns nur noch eins zu sagen: Macht weiter so! 
 
 
 
Antje Laucht                                                 Edith Scheitler 
(Spartenleiterin Gymnastik)                           (Vertreterin) 

 

 

 

 

 

 

 



 



Handball bei der SG Wißmar     -    HSG Wettenberg  
 
Spartenleiter Thomas Hochstein, Am Weinberg 4 
Stellvertreterin Margret Pohl, Krofdorfer Straße 21 
 
Die HSG Wettenberg befindet sich in ihrer 28. Saison und nimmt mit 21 Mannschaften an 
den Meisterschaftsspielen teil, die sich wie folgt aufteilen:  
 
- 6 aktive Mannschaften , davon 2 Frauen- und 4 Männerteams  
- 15 Jugendmannschaften, davon 7 weibliche und 8 männliche Teams zzgl. den MINIS. 
 
Weitere Einzelheiten können im Internet unter www.hsg-wettenberg.de abgefragt werden. 
Dort oder auch unter www.giessen-handball.de, Unterpunkt Ligaservice, sind auch die 
Ergebnisse und Tabellenstände unserer Teams einsehbar. 
 
Auch in diesem Jahr kam es nach dem Erscheinen des letztjährigen Info-Heftes zur 
Jahreshauptversammlung noch zu positiven aber leider auch negativen Punkten in der 
Handballsparte: 
 

• Bezirksoberliga-Meisterschaft der Männer 2   
• Abstieg der Männer 1 aus der Oberliga – dadurch Nichtaufstieg der Männer 2 
• Aufstieg der Frauen 2 in die Bezirksliga B  
• Bezirksmeistertitel der wbl. D, wbl. E und ml. E-Jugend als kreisbeste Teams   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          
                                                              Männer 2 Bezirksmeister 2013                                         
 
In den Qualifikationsspielen für die neue Saison der Jugendteams sicherten sich vier HSG-
Teams über den Bezirk hinaus die Teilnahme in den Oberligen. Mit der wbl. C1, B und A 
haben wir ale einziger Verein in Hessen alle drei Ligen besetzt. Die ml. C1 als viertes Team 
vervollständigt das Quartett.  
 
Der Frühsommer verlief zunächst unruhig, da durch Unwägbarkeiten in den oberen Ligen der 
HHV noch Relegationsspiele in der Oberliga Männer ansetzte, die wir zwar gegen 
Obernburg erfolgreich gestalten konnten, am Ende aber aufgrund der hessischen Absteiger 
aus den 3. Ligen doch den Weg in die Landesliga gehen mussten. Dadurch wurde den 
Männern 2 trotz des Meistertitels im Bezirk der Weg in eben diese Klasse versperrt.   
    
Der Höhepunkt des Sommers war wieder der Zürich-Cup vor Rundenbeginn, der auch in 
diesem Jahr wieder ausgerichtet werden wird. Dieses seit langen Jahren bei vielen Vereinen 
schon fest im Kalender stehende Vorbereitungsturnier auf die Hallenrunde zieht 
Mannschaften aus mehreren Bundesländern nach Wettenberg und erfreut sich großer 
Beliebtheit.    
 



 
 

 



Aktuelle Lage: 
 
Die aktiven Männerteams liegen –außer der „Ersten“- auf den Tabellenplätzen, die man als 
den Erwartungen entsprechend bezeichnen kann. Das Landesligateam weist zum Zeitpunkt 
der Artikelerstellung (18.12.2013) nach ernüchterndem Saisonbeginn nur ein ausgeglichenes 
Punktekonto auf. Hier wurde schon viel zu Saisonbeginn berichtet, der frühe Trainerwechsel, 
die Unruhe, Verletzungen, etc. taten ihr übriges dazu. Wir hoffen auf eine bessere 
Rückrunde.  
 
Die Frauen 1 haben auch im zweiten Jahr der Landesliga nichts mit dem Abstieg zu tun. Im 
Gegenteil, sie orientieren sich trotz kleinerer Personalprobleme weiter nach oben und halten 
noch Kontakt mit der Spitze. Die Frauen 2 spielen in der B-Klasse im hinteren Mittelfeld, 
auch bedingt durch die teilweise ganz schlechte Personalsituation. Wenn in der Rückrunde 
aber die eine oder andere Spielerin wieder dazu stoßen könnte, sollte der Ligaverbleib 
erreicht werden. 
 
Auch bei den Männern 2 in der Bezirksoberliga haben erneut die „jungen Wilden“ gut 
eingeschlagen. Das Team von Christoph Fähler spielte wiederum eine sehr gute Vorrunde 
und sicherte sich erneut die „Herbstmeisterschaft.“ Ziel ist die Titelverteidigung, wenn sie 
auch nur „Ruhm und Ehre“ bringen wird, da der Aufstieg wieder verwehrt ist.. 
 
Die Männer 3 in der B-Klasse haben sich gegenüber dem Vorjahr stabilisiert. Sowohl das 
organisatorische, im Vorjahr noch von uns angeprangert, läuft aktuell sehr gut und auch in 
der Tabelle steht das Team recht gut da. Nach vier Siegen zu Beginn kamen zwar auch 
einige Niederlagen, aber man wird sich im Mittelfeld der Liga einpendeln.     
 
Die Jugendteams liegen teilweise sehr gut im Rennen. Einige davon spielen wieder um die 
Titel der Kreisbesten in ihren Klassen auf Bezirksebene oder sogar um den 
Bezirksmeistertitel. Die ml. C1 hat sogar noch die Chance auf den Gruppensieg der OL Mitte 
und die Teilnahme an der Hessenmeisterschaft. 
 
 
Ausblick sportlich / Jugend : 
 
Die Jugend-Quali für die nächste Hallenrunde wird bereits geplant. Es wird eine ähnliche 
Anzahl an Jugendmannschaften wie zur laufenden Saison gemeldet werden. Ob sich wieder 
Teams nach oben qualifizieren können, bleibt dann abzuwarten.    
 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung liegt eine leichte Vakanz für die Trainer- und 
Betreuerposten vor. Interessierte NachrückerInnen sind immer willkommen. Es sind ca. 180 
Kinder und Jugendliche zu betreuen. Dazu benötigen wir aus den Erfahrungen der Vorjahre 
immer wieder vier bis fünf neue Personen. Informationen dazu können bei Margret Pohl, 
Tel. 06406 / 5995 oder Lars Henke, Tel. 06406 / 76256,  erfragt werden.  
 
In der letzten Dezemberwoche waren wieder drei Jugendteams mit mehreren Betreuern in 
Dänemark und nahmen am gut besetzten Turnier in Thysted teil.  
  
Zu Beginn der Osterferien wird erneut das Trainingslager für den Bereich der männlichen 
und weiblichen Teams der D- bis A-Jugend in Biedenkopf stattfinden. Die Organisation dafür 
liegt wieder in den Händen der Familien Henke & Pohl. 
 
 
 
 
 
 



Lage / Ausblick Verwaltung: 
 
Aufgrund von Abmeldungen und keinen ganz neuen Damen oder Herren an der Pfeife haben 
wir aktuell zwar noch keinerlei Probleme, das geforderte SR-Soll des HHV zu erfüllen. Aber 
Stillstand heißt Rückschritt ! 
 
Daher ist es unumgänglich, weiterhin neue Schiedsrichter oder besser noch 
Schiedsrichter-innen zu finden. Wir dürfen nicht nur über die Leistungen anderer meckern 
– es selbst besser zu machen kann einen mit Freude erfüllen.  
 
Weitere Infos zum Thema Schiedsrichter und deren Ausbildung etc. kann Euch Mario Foos, 
Tel. 06406 / 76660,  geben. 
 
Auch weitere helfende Hände sind gerne gesehen, wobei wir vor allem auch an alle 
ehemaligen Handballerinnen und Handballer der SG 1904 Wißmar mit der Bitte herantreten, 
uns in irgendeiner Form zu unterstützen. Bei den kommenden Vorstandswahlen ist auf alle 
Fälle der Aufgaben-bereich „Schriftführung“ neu zu besetzen, da Tina Ganser aufgrund ihres 
bereits getätigten Umzugs nicht mehr zur Verfügung stehen wird.  
 
Unsere Zuschauerzahlen und die sportlichen Erfolge sind noch alle im „grünen Bereich“, wir 
dürfen uns aber nicht auf unseren Lorbeeren ausruhen, der Blick muss ständig nach vorne 
gerichtet werden. Die Handballvereine in unserem näheren Umfeld oder auch andere 
Sportarten halten nicht die Hände im Schoß, sie kämpfen auch um jedes Mitglied.  
 
Weiterhin haben wir mit unserer Jugend einen großen Trumpf in der Hand – wir 
müssen ihn aber auch weiterhin ausspielen ! Der Zulauf von anderen Vereinen zur 
HSG Wettenberg ist nach wie vor groß. Es liegt weiter an uns, die Talente auch nach 
der Jugend an uns zu binden. Weitere Schritte dazu wurden mit der Qualifizierung 
zweier Personen getan. Jördis Mundt und Ralf Schmitz haben die C-Trainer-
Ausbildung durchlaufen und sind somit auf dem neuesten Stand, was u.a. die 
Trainingslehre für diesen Bereich betrifft.    

 
Zum Schluss geht unser Dankeschön  wie immer an die vielen Helferinnen und Helfer, 
Eltern etc., insbesondere an die Stammvereine, den Förderverein sowie an alle 
anderen, die nicht namentlich erwähnt wurden.  
 
Die Posten des Abteilungsleiters bzw. der Stellvertretung werden zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses Margret Pohl und ich bei erneuter Wahl gerne wieder übernehmen.  
 
 
Thomas Hochstein 
 
18. Dezember 2013 
 
 
 



 



 

 

 



„Wir verlieren einen sehr guten Freund“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 27.07.2013 verstarb im Alter von 52 Jahren unser langjähriger Handball-Trainer 
Marius Naidin an den Folgen einer heimtückischen Erkrankung. Als er zur Saison 

1998/1999 das Traineramt für die 1.Männermannschaft übernahm, konnte man noch 
nicht erahnen, was für eine Erfolgsgeschichte in den nächsten 10 Jahren 

geschrieben werden sollte. Marius Naidin war im positiven Sinne ein "Handball-
Verrückter" und er steckte nahezu alle handballbegeisterten Wettenberger damit an. 

Von der Bezirksoberliga über die Landesliga wurde tatsächlich der Aufstieg in die 
Oberliga Hessen geschafft, was ein großer Verdienst von Marius Naidin war. Er 

formte und begeisterte die Jugendspieler genauso wie die Aktiven und war mit Leib 
und Seele so bei der Sache, dass er nach jedem Spiel nahezu genauso geschwitzt 

war, wie seine Spieler.  

 

Auch nach Beendigung seiner Trainertätigkeit bei unserem Verein, war er immer ein 
gern gesehener Gast in der Sporthalle Gleiberger Land. Wir wissen zu schätzen, was 

er für unsere Handball-Abteilung geleistet hat und werden ihn immer in bester 
Erinnerung behalten. 

 

 

Roger Lauz 

 



 

 

 



Koronar Sport Gruppe 
 

REHASPORTGRUPPE 

anerkannt & zertifiziert 

 
 
Unser Jahresbericht 2013 
 
Aktiv am Koronarsport nehmen zur Zeit 7 Frauen und 31 Männer teil. Die 
Übungsstunden sind im Durchschnitt mit 20 Teilnehmern belegt. Diese Zahlen sind 
gegenüber dem letzten Jahr deutlich angestiegen. Leider können wir durch diese 
Entwicklung nur noch Personen aus Wettenberg aufnehmen. 
 
Die Übungsstunde besteht aus einer Aufwärmphase, Gymnastik und verschiedenen 
Ball- und Mannschaftsspielen. Hierbei kann sich jeder Teilnehmer nach eigenem 
Ermessen belasten. Überwacht wird diese Belastung durch den bei allen 
Übungsstunden anwesenden Arzt. Übungsleiterin ist wie schon in all den Jahren 
Heide Simonis, die über umfangreiche Erfahrung und Ausbildung verfügt. Die 
notwendige ärztliche  Überwachung wird durch 7 Ärzte sichergestellt. Somit hat jeder 
Teilnehmer die Möglichkeit seine Belastung zu finden. Vernünftige, angemessene 
sportliche Belastung ist für Koronar Erkrankungen gut und erhält eine dem Alter 
angemessene Leistungsfähigkeit. 
 
Im Juni wurde mit unseren Partnern gemeinsam schon unser obligatorischer 
Grillabend gefeiert. 
 
Wir bedanken uns bei dem Vorstand, unserer Übungsleiterin und den Ärzten für die 
für uns geleistete Arbeit im Jahr 2013. 
 
Allen Mitgliedern, den Angehörigen und unseren Freunden wünschen wir Gesundheit 
und Glück für das Jahr 2014, allen aktiven Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg. 
 
Volker Jakobi 
(Spartenleiter) 

 
 
Infos zum Koronarsport auch bei: 
Volker Jakobi  06406/5837 
Heinz-Jürgen Eckhardt 06406/1698  
 

 

 

 



 

• Krankengymnastik 

• Osteopathie 

• Klassische Massage  

• Wärmetherapie (Fango und Heißluft) 

• Elektrotherapie (Reizstrom- und Ultraschalltherapie) 

• Lymphdrainage mit Kompressionsbehandlung 

• Ganzheitliche Shiatsutherapie 

• Rückenschule und Mecointraining 

• Hausbesuche 

 

        
 
MECOIN- Trainingsprogramm Zeiten: 

• Mittwochs um 18.30 in der Paffschule in Wißmar, Pfarrstr. 9 
• Freitags um 17.00 in der Praxis MCI-Physiotherapie 

 
Kontaktdaten: 

MCI-Physiotherapie, Auf der Höll 3, 35435 Wettenberg, Tel.: (06406) 

835524 Fax (06406) 835526 Email: www.mci-physio.de 

 



Bericht der LG Wettenberg in 2013 

(Bereich Kinder u. Jugendliche) 

 

Die LG Wettenberg setzt sich aus den drei Stammvereinen TSV Launsbach, TSV Krofdorf- 

Gleiberg und der SG Wißmar zusammen. 

Die LG  hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 1999 zu einer festen Größe im HLV Kreis Gießen 

entwickelt. 

Das Training (Freiluftsaison) findet von April – Oktober auf dem Sportgelände an der 

Wettenbergschule und das Hallentraining von Oktober – April in der Sporthalle 

Gleiberger Land statt. 

Unsere Übungsleiter sind: 

 

Alfred Nachbar, Beke Scheil, Klaus Powilleit, Maik Holz, Jan-Hendrik Hans, Ann-Katrin 

Hans u. Tobias Duchardt. 

Unter anderem stehen auch noch für das Sportabzeichen u. den Seniorenbereich 

Werner Lotz, Arno Willershäuser u. Günter Welker zu Verfügung. 

 

Die Kinder u. Jugendlichen nahmen im Jahr 2013 an zahlreichen Wettkämpfen teil: 

Hallenmeisterschaften                       (Kreis, Region u. Hessische) 

Crosslauf-Wettbewerbe                    (Kreis, Region) 

Einzel-Meisterschaften                      (Kreis, Region u. Hessische) 

Mehrkampfmeisterschaften             (Kreis, Region u. Hessische) 

Langlaufmeisterschaften                   (Kreis, Region) 

Meetings 

Kinderleichtathletik-Wettkämpfe    (Kreis)    

 

Hierbei wurden u.a. folgende Ergebnisse erzielt: 

 

Silvan Becker            Regionsmeister                U12         Crosslauf  (Mannschaft) 

 

Max Behnen             Kreismeister                     M09         3-Kampf 

                                             „                                 U12         3x800 mtr.  Staffel (Mannschaft) 

 

Jan Brückmann         Kreismeister                     Männer     100 u. 200 mtr. Sprint  

    

Daniel Kraft               Regionsmeister               M15         Hochsprung  (1,70 mtr.) 

                                    Regionsmeister                  „            60 mtr.  Hürden (Halle) 

                                    Kreismeister                        „            Weitsprung 

                                             „                                   „             Speerwurf 

Pers. Jahresbestleistung im Weitsprung     6,11 mtr. 

 



Björn Langer             Regionsmeister                M10        Crosslauf  (Mannschaft) 

                                                 „                               „             800 mtr.     (2,48 min.) 

                                                 „                               „             2000 mtr.   (7,34 min.) 

                                                 „                               „             Hochsprung u. Weitsprung  

                                    Kreismeister                     M10         3-Kampf u. 4-Kampf 

                                                „                                „             3x800 mtr.  Staffel  (Mannschaft) 

                                                „                                „             50 mtr. Sprint, Hochsprung 

                                                „                                „             Schlagballwurf u. Weitsprung 

Jahresbestleistung in der deutschen Rangliste (1.Platz)     Hochsprung    1,45 mtr.  

Pers. Jahresbestleistung  (11. Platz) Deutsche Rangliste    Weitsprung     4,40 mtr. 

 

Jan Reuschling         Regionsmeister                M14          Kugelstoßen u. Diskus 

                                   Kreismeister                        „              Kugelstoßen, Diskus u. Speerwurf 

 

Marvin Ruppert       Regionsmeister                M14          60 mtr.  u. Weitsprung (Halle) 

                                   Kreismeister                        „              60 mtr. 

 

Mike Schneider        Kreismeister                     M15          Kugelstoßen u. Diskus  

 

Tim Schneider          Regionsmeister                M11          Crosslauf  (Mannschaft) 

                                    Kreismeister                       „              3-Kampf u. 4-Kampf    

                                              „                                  „             3x800 mtr.  Staffel  (Mannschaft) 

 

Charlotte Berghoff  Kreismeisterin                  U10          3-Kampf  (Mannschaft) 

 

Theresa Berghoff     Kreismeisterin                  U10          3-Kampf  (Mannschaft) 

 

Ina Höß                      Kreismeisterin                  Frauen    Weitsprung 

 

Emma Hofmann       Kreismeisterin                  W09        Weitsprung 

                                             „                                 U10         3-Kampf  (Mannschaft) 

 

Sophie Kruse             Kreismeisterin                 U10         3-Kampf  (Mannschaft) 

 

Alicia Langer              Kreismeisterin                 W14        Kugelstoßen 

 

Theresa Pohl             Hessenmeisterin             Frauen     Speerwurf   (45,96 mtr.) 

                                                 „                                  „          Speerwurf   (42,11 mtr.)  Winterwurf 

                                    Regionsmeisterin            Frauen    Speerwurf    (47,56 mtr.) 

(Siegerin LAZ-Mehrkampfmeeting)                       „         7- Kampf 

(Bestleistung im Speerwurf 2013      47,56 mtr.) 

 



 



Lena Reuschling        Regionsmeisterin           W11         Schlagballwurf   

                                     Kreismeisterin                   „             Schlagballwurf 

 

Lucy Saul                    Kreismeisterin                 W08         3-Kampf 

                                              „                                  „             3-Kampf   (Mannschaft) 

 

Das Kinderleichtathletik-Team U8  belegte beim Wettkampf in Grünberg den 1. Platz 

                                „                     U10                                „                                           1. Platz    

 

Die Kinderleichtathletik-Teams U8    belegte beim Wettkampf in Wettenberg den  1+2 Platz 

                                „                       U10                               „                                          den 3+4 Platz    

  

 

Am 15. November war die LG Wettenberg erstmals Veranstalter eines Kinderleichtathletik- 

Teamwettbewerbs für die Altersgruppen U8 und U10. 

Fast einhundert Kinder nahmen an diesem Wettbewerb teil (siehe Bericht auf der Home- 

page des HLV Kreis Gießen). 

Dieser Wettkampf war ein toller Erfolg und alle Betreuer waren sich einig, dass man die 

Veranstaltung in 2014 wieder durchführen sollte.  

Der Schwerpunkt bei der LG Wettenberg liegt besonders im Bereich Kinder u. Jugend- 

training.  

Aus diesen Erfolgen resultiert, dass man in der Vereinsgesamtwertung (2013) aller 

Schülerklassen in der HLV Region Mitte einen guten 9. Platz von insgesamt 50 Vereinen 

belegt. 

Ob nur die einfache Trainingsteilnahme oder Spitzenplatzierungen in der deutschen 

Bestenliste, bei uns ist alles vertretenen. 

Der Dank gilt besonders unseren Übungsleitern, ohne deren Einsatz die Erfolge 

nicht möglich wären. 

Wir erwarten ein spannendes Wettkampfjahr 2014.  

 

 

Uwe Scheil 

 

 

 

 

 

 

 



JAHRESBERICHT 2013 – TURNEN 

 
Unsere Sparte bietet angefangen vom Eltern-Kindturnen bis hin zum Leistungsturnen 
ein breitgefächertes Übungsangebot. Auf spielerische Art werden bei den Kleinsten 
die motorischen Fähigkeiten, wie z. B. Klettern, Hüpfen, Balancieren usw., geschult. 
Für die etwas Größeren gibt es u. a. die Bewegungsbaustellen, die zu überwinden 
sind. Es werden turnerische Grundelemente erlernt und später spezielle Übungsteile 
an den Turngeräten, die für den männlichen Bereich aus Boden, Seitpferd, Ringe, 
Sprung, Barren, Reck und für den weiblichen Bereich aus Boden, Schwebebalken, 
Sprung und Stufenbarren bestehen. Um das vermitteln zu können, stehen unsere 
Übungsleiter/-innen und Helfer/-innen fast jede Woche und teilweise mehr als einmal 
pro Woche in der Sporthalle und besuchen Fortbildungen, um sich auf dem neuesten 
Stand zu halten. Ich bedanke mich an dieser Stelle für euer großes Engagement und 
die hervorragende Arbeit, die ihr leistet. Der gleiche Dank gilt auch den drei Kampf-
richtern, die zusätzlich zu ihrer Übungsleitertätigkeit auf Wettkämpfen zum Einsatz 
kommen. Unsere Übungsleiter René und Christoph Speier konnten in diesem Jahr 
die Ausbildung zum „C-Trainer Gerätturnen“ mit Erfolg abschließen. 
 
Die Wettkämpfer trainieren in der Sporthalle Wißmar, der Mehrzweckhalle Oden-
hausen sowie einige im Leistungszentrum in Wetzlar. Sie starteten auf Gau-, Landes- 
und Bundesligaebene. Neben den Wettkämpfen stehen auch immer wieder 
Schauvorführungen auf dem Programm, so z. B. von der Kindergruppe 6 – 8 Jahre, 
die mit einer Turnvorführung bei Kegelclub auftrat, die Leistungsgruppe Mädchen ab 
5 Jahre, die auf dem Frühjahrsempfang des Turngaues Mittelhessen ihr Können 
zeigte und die aktiven Turner, die auf verschiedenen Veranstaltungen auftraten. 
Weiterhin präsentierten sich unsere Gruppen auf unserem Kinder- und Jugendnach-
mittag. 
 
Jana Jakobi, Friederike Till, Julia Speier, Christian Speier, René Speier, Christoph 
Speier und Gert Speier wurden von der Gemeinde Wettenberg für ihre Erfolge im 
Jahr 2012 anlässlich der Sportlerehrung geehrt. 
Ulrike Kreuter begleitete das Projekt „Schule und Verein“ bis zum Abschluss des 
Schuljahres mit großem Engagement und auch großem Erfolg. Vielen Dank dafür. 
Fünf Mitglieder der Turnsparte sind neben ihrer Tätigkeit in unserem Verein auch im 
Vorstand der Turnerjugend und des Turngaues Mittelhessen tätig. 
 
Die Wettkämpfer erzielten folgende Ergebnisse: 
 
Gau-Einzelmeisterschaften männlich  Platz 
Geräte-Sechskampf P1 – P4 Jg. 2004 u. jünger Hannes Fiedler     6 
 Felix Forbach     7  
Geräte-Sechskampf P4 – P6 Jg. 2002 u. jünger Leonard Bodimer     9 
 Jason Frey   12 
Geräte-Sechskampf P5 – P7 Jg. 2000 u. jünger Julian Schmidtner     6 
Geräte-Sechskampf KM2 Jg. 1996/1997 René Speier     2 
Geräte-Sechskampf KM 2 jahrgangsoffen Christoph Speier     3 
Einzel-Geräte-Finale am Seitpferd Christoph Speier     1 
 



 



Gau-Turnfest  Platz 
Wahl-Vierkampf P3 – P7Jg. 2000/2001 Julian Schmidtner     8 
 Jan Steinmüller   10 
Wahl-Vierkampf P5 – P9 Jg. 1996/1997 René Speier     1 
Wahl-Vierkampf P5 – P9 Jg. 1984 -1993  Christoph Speier     2 
 Sebastian Till     7 
Wahl-Dreikampf P3 – P6 Jg. 1954 – 1963 Gert Speier     1 
 
Gau-Kinderturnfest  Platz 
Geräte-Vierkampf P1 – P3 Jg. 2007 u. jünger Silja Frey     3 
Geräte-Vierkampf P1 – P3 Jg. 2006 Amilia Büttner     4 
Geräte-Vierkampf P1 – P4 Jg. 2004/2005 Janine Rolshausen   15 
 Merle Beez   16 
 Jana Jakobi   20 
 Cleo Skopko   22 
 Mila Philine Bauer   23 
 Lea Sophie Jung   24 
Geräte-Vierkampf P2 – P5 Jg. 2002/2003 Reha Beez   18 
 Linnea Büttner   19 
 Lea Ganswindt   20 
Geräte-Vierkampf P1 – P3 Jg. 2006 u. jünger Paul Rolshausen     4 
Geräte-Vierkampf P2 – P4Jg. 2004/2005 Ben Henkelmann     4 
 Felix Forbach     5 
Geräte-Vierkampf P3 – P5 Jg. 2002/2003 Christian Speier     4 
 
Gau-Mannschaftsmeisterschaften männlich 
Julian Schmidtner und Jan Steinmüller starteten mit der Mannschaft des TSV 
Odenhausen im Jg. 2000 und jünger und erreichten den 2. Platz. Ebenfalls auf dem 
2. Platz landete Christian Speier, der die Mannschaft des TSV Odenhausen im Jg. 
2002 und jünger unterstützte. René und Christoph Speier sowie Sebastian Till 
konnten sich mit der Mannschaft des TSV Odenhausen den 1. Platz holen. Andre 
und Gert Speier setzten sich mit der Mannschaft Oldstars auf Platz 2. 
 
16. Offene Gießener Stadtmeisterschaften  Platz 
Geräte-Dreikampf P2 – P4 Jg. 2005 u. jünger Felix Forbach     4 
Geräte-Dreikampf P4 – P6 Jg. 2003 u. jünger Christian Speier     5 
Geräte-Dreikampf P4 – P7 Jg. 2001 u. jünger Jan Steinmüller      4 
 Leonard Bodimer     6 
Geräte-Dreikampf KM2 jahrgangsoffen René Speier     4 
 Christoph Speier     5 
Hessische Einzelmeisterschaften 
Geräte-Sechskampf KM2 Jg. 1996/1997 René Speier     8 
Geräte-Sechskampf KM2 jahrgangsoffen Christoph Speier     6 
 
Im Geräte-Fünfkampf (4aus5) startete Gert Speier bei den Gau-Seniorenmeister-
schaften und setzte sich in seiner Altersklasse an die Spitze. Er belegte Platz 2 bei 
den Hessischen Seniorenmeisterschaften und Platz 25 bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften. 
 
Mit der Mannschaft des TV Großen-Linden turnte sich René Speier in der Jugend-
landesliga auf Platz 6. Er unterstützte die Mannschaft des TSV Odenhausen in der 



Oberliga (Landesliga 2) und es gelang der Mannschaft der Aufstieg in die Regional-
liga (Landesliga 1). 
Die Mannschaft des TV Großen-Linden, in der Christoph Speier mitturnte, setzte sich 
in der 3. Bundesliga in der Gruppe Nord auf Platz 2 und kämpfte somit um den Auf-
stieg zur 2. Bundesliga, den sie jedoch nicht erreichen konnte. 
 
Das Deutsche Turnfest fand in der Metropolregion Rhein-Neckar statt. Es wurde in 
den Städten Mannheim, Ludwigshafen und Heidelberg ausgetragen und startete 
unter dem Motto „Leben in Bewegung“. Neben den Wettkämpfen gab es viele lustige 
Mitmachangebote zu bestreiten und natürlich viele Veranstaltungen zu besuchen. 
Geschlafen wurde in Schulräumen mit Luftmatratze und Schlafsack. Die Schule 
wurde von einem ansässigen Sportverein sehr gut betreut und so konnten die 
Teilnehmer abends bis spät in die Nacht hinein unterstützt von Gitarrenklängen in 
geselliger Runde zusammensitzen. Die Wettkämpfer zeigten gute Übungen und 
konnten alle eine Siegesplakette mit nach Hause nehmen. 
 
Ich möchte bereits auf das 15. Hessische Landesturnfest hinweisen, welches vom 
13. bis 17.05.2015 in Gießen stattfinden wird, also sozusagen direkt vor unserer 
Haustür. Es werden viele Wettkämpfe, Mitmachangebot, Workshops, Veranstaltung 
u.v.m. geboten. Es lohnt sich auf jeden Fall für Alle, das Turnfest zu besuchen und 
den Flair eines solchen Turnfestes mitzunehmen. Da rund um Gießen die Vereine 
um Mithilfe bei der Durchführung des Turnfestes gebeten werden, wäre es schön, 
wenn sich von unserem Verein auch Helfer zur Verfügung stellen würden. Ich hoffe 
hier auf Eure Unterstützung. 
 
Ich danke dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit und all denen, die sich für den 
Verein eingesetzt und mich unterstützt haben. Ebenso wünsche ich Allen ein glück-
liches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2014. 
 
Martina Speier 
Spartenleiterin Turnen 
 

ÜBUNGSPLAN TURNEN in der Sporthalle Wißmar – Stand 31.12.2013 
 

Zeit Gruppe ÜbungsleiterInnen/HelferInnen              
Montag 
15.00 – 16.00 Uhr  Kinder 6 – 8 Jahre Manuela Feldmann 
16.00 – 17.00 Uhr  Vorschulkinder 5 – 6 Jahre Bianca Jakobi-Krieger/Katja  
  Hounshell/Olga Frank 
17.00 – 18.30 Uhr  Schüler 6 – 14 Jahre     René Speier/Matthias Mrochen 
 
Mittwoch 
15.00 – 16.00 Uhr  Kinder ca. 3 ½  – 5 Jahre Karin Bartel/Katja Hounshell/ 
                                (aufgeteilt in 2 Gruppen)  Olga Frank/Eva Fiedler 
16.15 – 17.15 Uhr  Eltern u. Kind 1 ½ - ca. 3 J.  Kiki Trube  
16.00 – 19.00 Uhr  Leistungsgruppe weiblich ab 5 J. Julia Speier/Janina Leib/Franziska Rupp 
 
Freitag 
15.00 – 17.00 Uhr  Leistungsgruppe weiblich ab 16 J. Julia Speier 
15.30 – 17.00 Uhr  Schülerinnen 8 – 14 J. Elke Skopko/Lena Kronenberger 
17.00 – 19.00 Uhr  Leistungsgruppe männlich Christoph Speier/René Speier 
 



Jahresbericht Jugend 2013 

 

Am 28.04.2013 fand unser Kinder- und Jugendnachmittag statt. Zehn verschiedene 
Gruppen aus den Bereichen Handball, Sport Stacking und Turnen zeigten ihren 
Eltern, Großeltern, Verwandten und Freunden, was sie das Jahr über gelernt haben. 
Als kleines Highlight zeigte uns unser Turntalent Friederike Till zwei ihrer Übungen 
am Boden. 
 
Wie in jedem Jahr war der Nachmittag sehr gut besucht. So konnte wieder sehr viel 
Kaffee und Kuchen verkauft werden. An dieser Stelle vielen Dank an die tatkräftigen 
Helfer, die uns beim Auf-, Um- und Abbau und am Kuchenbuffet unterstützt haben. 
 
Nächstes Jahr wird der Kinder- und Jugendnachmittag voraussichtlich wieder im 
Frühjahr stattfinden. 
 
Abschließend möchte ich mich noch bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und wünsche allen ein frohes und sportliches neues Jahr 2014. 
 
 
 
Julia Speier 
Jugendwartin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Eine Bitte des Vorstandes: 

 

Erleichtern Sie uns die Arbeit, in dem Sie uns 

Änderungen Ihrer persönlichen Daten (Namensänderung, 

Änderung der Anschrift, Bankverbindung, etc.) 

mitteilen.  

 

 

 

 

 

 

 



                                                                                                 
 
 

Sehr erfolgreich verlief das Jahr 2013 für die Sport Stacker: 
 

Weltmeister, Deutsche Meister, fünf Deutsche Rekorde!!! WOW! 
 
 
Es begann am 19. Januar mit dem 2. Weser Cup in Boffzen. Tolle Erfolge konnten 
errungen werden. 

1. Platz: Tom Penzel (3-6-3 und Doppel) 
2. Platz: Lara Sofie Penzel (3-3-3) 

                                     Tom Penzel (3-3-3 und Cycle) 
  3. Platz: Lara Sofie Penzel (3-6-3 und Cycle) 
 
 
Es folgte das erste Highlight des Jahres 2013, die Deutschen Sport Stacking 
Meisterschaften am 23. und 24. Februar in Butzbach. 12 Stacker hatten sich hierfür 
qualifiziert. Stephan Laucht musste leider verletzungsbedingt zuschauen, so dass 11 Stacker 
an den Start gingen. Es konnten acht Deutsche Meistertitel und drei Vizemeistertitel 
errungen werden! 

 
Nina Laucht (Special Stacker L2, 15-18 Jahre): Dreifache Deutsche Meisterin  

(3-3-3/3-6-3/Cycle) 
 
Tom Penzel (8 Jahre): Vierfacher Deutscher Meister  

(Cycle/Doppel mit Nils Kemminer – Speed Kids Enger/ Zeitstaffel 
3-6-3 und Turnierstaffel Cycle mit Nils Kemminer, Jannis Joiko – 
TV Zuffenhausen, Nils Ziegler – Hochstapler Speichersdorf, Marlen 
Müller – Dragon Stacker Biebesheim)  

   
  Dreifacher Deutscher Vizemeister  

(3-3-3/3-6-3/Turnierstaffel 3-6-3) 
 

Neuer Deutscher Rekord im Cycle mit 8,481 s für Tom! 
 
Lorenzo Lorber (11 Jahre): Deutscher Meister 
    (Zeitstaffel 3-6-3 mit dem „Hessen-Westfalen-Express“) 
  

   
Weitere Finalteilnehmer waren Lara Sofie Penzel (4. Platz 3-3-3 und 3-6-3), Tanja Schäfer-
Penzel (5. Platz 3-3-3 und 3-6-3), Heidi Rau (6. Platz 3-3-3 und 3-6-3), Jan Steinmüller (9. Platz 
Zeitstaffel 3-6-3), Nico Rau (9. Platz 3-6-3 und Cycle), Tim Steinmüller (12. Platz 3-6-3).  
Gunter Penzel (21. Platz Cycle) und Nicole Steinmüller (25. Platz 3-6-3 und Cycle) konnten sich 
nicht für die Finals (die zehn schnellsten Stacker ihrer Altersklasse) qualifizieren. 
 
 
Durch die neu geschaffene „WSSA – Deutschland – Turnierserie“ (genannt -nach einem 
Namensvorschlag von Gunter Penzel- Overall Champion Series) konnte Tom Penzel in seiner 
Altersklasse die Cycle-Wertung gewinnen. Lara Sofie wurde in ihrer Altersklasse Zweite in  
 



 

Herzlichen Dank 
 

an alle Firmen, die uns mit ihren Inseraten beim 

Druck der Vereinsnachrichten unterstützt haben. 

 

Wir möchten unsere Mitglieder und alle Leser der 

Vereinsnachrichten bitten, unsere Inserenten bei 

Ihren Einkäufen und Auftragserteilungen zu 

berücksichtigen. 

 

Der Vorstand 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



der Cycle-Wertung und durfte sich damit über eine Nominierung zur Teilnahme an der 
Weltmeisterschaft im Sport Stacking 2013 freuen.  
Beim 2. Offenen Sport Stacking Wettkampf bei den Rhinemosquitos in Stockstadt am 
Rhein am 2. März konnten ebenfalls tolle Ergebnisse errungen werden. 

2. Platz: Lena Steinmüller (Cycle) 
3. Platz: Lena Steinmüller (3-6-3) 
   Jan Steinmüller (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle) 

 
 
 
Dann folgte das zweite Highlight des Jahres 2013:  
Tom und Lara Sofie Penzel gehörten zum 50köpfigem Team Germany und durften an 
den Sport Stacking Weltmeisterschaften 2013 teilnehmen. Diese fanden am 6. und 7. 
April in Orlando/Florida statt. Auch Mama Tanja durfte im Eltern-Kind-Doppel an den Start 
gehen. Bereits am 2. April begann das Trainingslager in den USA.  
    
Tom Penzel wurde Weltmeister im Doppel (Altersklasse U8) mit seinem Partner Nils 
Kemminer mit neuem Deutschen Rekord von 11,090 s. Mit seinen Staffelkameraden Nils 
und Jan-Malte Kemminer, Nils Ziegler, Jannis Joiko -Team Young Five- erreichte er einen 
Vizeweltmeistertitel in der Zeitstaffel 3-6-3 (Altersklasse U10) mit einem neuen Deutschen 
Rekord von 18,166 s und einen dritten Platz in der Turnierstaffel Cycle. Außerdem 
erreichte er einen 4. Platz in der Turnierstaffel 3-6-3, zwei 5. Plätze (3-3-3 und Cycle) und 
einen 6. Platz im 3-6-3. 
 
Auch die Ergebnisse von Lara Sofie Penzel bei ihrer ersten Weltmeisterschaft waren toll: 
Einen 4. Platz im 3-3-3 (Altersklasse U10), zwei 5. Plätze (3-6-3 und Cycle), zwei 6. Plätze in 
der Zeitstaffel 3-6-3 und Turnierstaffel 3-6-3 mit ihrer deutschen Teamkollegin Marlen Müller 
und Ignacio Obiols & Carlos Aceveda aus Guatemala (gecoacht von Gunter Penzel), sowie einen 
7. Platz im Eltern-Kind-Doppel mit Mama Tanja und in der Turnierstaffel Cycle und einem 
9.Platz im Doppel mit Marlen Müller.   
Mama Tanja durfte noch die deutsche U12-Staffel „Team Germany Youngsters“ coachen, 
die mit neuem Deutschen Rekord von 16,391 s Weltmeister in der 3-6-3-Zeitstaffel wurde.  
 
Ein unvergessliches Erlebnis! 
  
 
 
 
Zum Abschluss der Stack-Saison fuhren vier Stacker am 29. April zum Staufer-Stack 
(Kreismeisterschaft/Kreissparkassen-Cup) nach Eislingen. Folgende Erfolge konnten 
errungen werden: 
 1. Platz: Tom Penzel (3-3-3/3-6-3/Cycle) 
     Lara Sofie Penzel (3-6-3) 
 2. Platz: Lara Sofie Penzel (3-3-3/Cycle) 

Tom und Lara Sofie Penzel (Zeitstaffel 3-6-3 „Turbo Kids“ mit Jannis Joiko, Marlen 
                                                        Müller) 

     Tanja Schäfer-Penzel (Zeitstaffel 3-6-3 mit Elke Klingelhöfer - Stack Aartack, Laura 
                                                                             Baumann & Bianka Engelmann – Stack Attack Crailsheim) 
 
 
Nach der verdienten Sommerpause fand am 12. Oktober der 2. Goldstadt Stack in Niefern 
(Pforzheim), das erste Turnier der Overall Champion Series, statt. Errungen wurden folgende 
Erfolge: 
 1. Platz: Lena Steinmüller (3-3-3/3-6-3/Cycle) 
    Tom Penzel (3-3-3/3-6-3/Cycle/Zeitstaffel 3-6-3) 
    Nina Laucht (3-3-3/3-6-3/Cycle) 
    Heidi Rau (3-3-3/3-6-3/Cycle) 



    Nina und Stephan Laucht (Eltern-Kind-Doppel) 
    Lara Sofie Penzel (Zeitstaffel 3-6-3) 
    Team „FUN“: Staffel mit Stephan Laucht, Heidi Rau, Nicole Steinmüller, Gunter Penzel, 
                                                                           Tanja Schäfer-Penzel  

3. Platz: Lara Sofie Penzel (3-3-3) 
    Jan Steinmüller (3-3-3) 
      Tanja Schäfer-Penzel (3-3-3/Cycle/Doppel mit Elke Klingelhöfer) 

 
 
Beim 2. Turnier der Saison, die 4. Offenen Bayerischen Meisterschaften in Speichersdorf, 
am 26. Oktober konnten wieder Erfolge errungen werden. 

1. Platz: Tom Penzel (3-6-3/Cycle/Staffel) 
2. Platz: Tom Penzel (3-3-3/Doppel) 
3. Platz: Lara Sofie Penzel (Staffel) 

 
 
Es folgten am 16. November die 10. Weidig Open in Butzbach. Tolle Erfolge konnten 
errungen werden: 

1. Platz: Nina Laucht (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle)  
  Tom Penzel (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle und Staffel) 

 
Neuer Deutscher Rekord im 3-3-3 mit 2,110 s und im 3-6-3 mit 2,806 s für Tom! 
 
2. Platz: Lena Steinmüller (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle)  

  Lara Sofie Penzel (Doppel) 
  Lorenzo Lorber (Staffel) 
  Heidi Rau (3-3-3 und 3-6-3 und Cycle) 

3. Platz: Tom Penzel (Doppel) 
               Team „FUN“: Staffel mit Stephan Laucht, Heidi Rau, Nicole Steinmüller, Gunter Penzel, 

                                                              Tanja Schäfer-Penzel    
 
 
Tom Penzel hält nun alle Deutschen Rekorde in der Altersklasse 7-8 Jahre männlich!! 
(3-3-3: 2.110 s / 3-6-3: 2,806 s / Cycle: 8,481 s / Doppel: 11,090 s / Staffel U8: 21,130 s / Staffel U10: 18,166 s) 
Glückwunsch hierzu! 
 
Das noch mehr Potenzial in ihm steckt, bewies er beim sogenannten „Stack out“ –
Einlagewettbwewerb im Cycle der acht schnellsten Stacker der Altersgruppe bis 10 Jahre. 
Hier stackte er drei „Siebenerzeiten“ und gewann vor Max Gemminer vom SST Butzbach. 
 
Tom wurde bereits für die WM 2014 in Jeonju / Südkorea vom Teamchef Burkhard Reuhl 
nominiert. Auch Lara Sofie hat noch gute Chancen für das Team Germany nominiert zu 
werden, wenn sie weiterhin so erfolgreich stackt. Wünschen wir ihr ruhige und schnelle 
Hände! 
 
Zum Abschluss des Jahres 2013 fand unsere Weihnachtsfeier mit gemeinsamen Spielen, 
Preisen, Getränken und Pizzaessen statt. 
 
 
Über „Neueinsteiger“ freuen wir uns jederzeit! 
 
Stack fast! 
 
 
 

weitere Infos unter: www.sgwissmarstackingteam@npage.de 

T. Schäfer-Penzel 



 



 


